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Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,  

 

die CSU-Fraktion beantragt, die Verwaltung mit der Prüfung zu beauftragen, inwieweit 

der Bereich des provisorischen Busbahnhofs in der Luitpoldstraße und den 

angrenzenden Sonnenplatz aufgewertet werden kann. Hierbei sollen vor allem folgende 

Punkte besondere Aufmerksamkeit erfahren. 

 

 Erhöhung des Sitzplatzangebots 

 Erweiterung der Unterstellmöglichkeiten 

 Austausch der mobilen Beschilderung gegen Festverbau (sh. Antrag Nr. 25 der 

CSU-Fraktion) 

 Tausch der Mülleimer gegen neue Mülleimer 

 Optische Überarbeitung / Aufwertung des Sonnenplatzes 

 Anschaffung einer Beleuchtung des Sonnenplatzes 

 Überwachung des Platzes durch den KOD (vor allem im Sommer) 

 

Begründung: 

Der provisorische Busbahnhof wird mindestens für weitere zwei oder drei Jahre an 

seiner jetzigen Stelle als Ersatz dienen müssen. Deshalb muss eine zwischenzeitliche, 

pragmatische Aufwertung hinsichtlich der Optik und Funktionalität im Sinne der 

Fahrgäste und im Sinne der Gewerbetreibenden in der Innenstadt überprüft und 

kurzfristig sichergestellt werden.  



Für einen zentralen Busbahnhof mit gleichzeitig bis zu sieben an- und abfahrenden 

Bussen bzw. stündlich bis zu 34 Bussen stehen lediglich ein bzw. auf der 

gegenüberliegenden Straßenseite zwei Wartehäuschen zur Verfügung. Die Sitzbänke 

sind sehr schmal und bieten Platz für jeweils max. 2 Personen. Am Sonnenplatz selbst 

stehen drei Sitzbänke (zwei orange aus Metall und eine Holzbank) gezwungen mitten im 

Gelände, wetterabhängig in der prallen Sonne oder ungeschützt dem Regen ausgesetzt. 

Die Luitpoldstraße präsentiert sich in seiner Funktion als zentraler Busbahnhof in diesem 

Bereich chaotisch, vernachlässigt und äußerst trostlost. Die platzierten Verkehrs- und 

Haltestellenschilder lassen einen nur vorübergehenden Einsatz vermuten, tatsächlich ist 

dies aber aus bekannten Gründen nunmehr seit über drei Jahren der Fall. Ungepflegte 

Mülleimer und chaotisch herumstehende Verkehrsschilder runden das katastrophale Bild 

ab. Dieses Erscheinungsbild setzt sich am Sonnenplatz fort. Hier muss in Hinblick auf 

Vandalismus und störender Ansammlungen von Randalierenden der Platz gut 

ausgeleuchtet werden. Außerdem gilt es die Überwachung dieses Platzes durch den 

KOD zu gewährleisten. 

 

Es sind vor allem unsere älteren Einwohner, aber auch Schüler und häufig 

alleinerziehende Mütter, oder auch umweltbewusste Bürger, die tagtäglich auf den 

ÖPNV angewiesen sind. In Hinblick auf die Fertigstellung des neuen Hotels in der 

Altstadt Ende 2020 ist zu erwarten, dass Übernachtungsgäste und Tagestouristen auch 

vom Hauptbahnhof zu Fuß oder per Bus direkt am Sonnenplatz vorbeikommen. Deshalb 

sieht die CSU-Fraktion dringenden Handlungsbedarf. 

 

Die erforderlichen Mittel sollen aus dem Bauunterhalt bereitgestellt werden. 
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